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Herren Bezirksliga Gr. 3

SG 1878 Sossenheim : TG Sachsenhausen 04 II 
Sonntag, 18.02.2024, 11:00 Uhr

Spieltag 13 für die SG 1878 Sossenheim: SG 1878 
Sossenheim und TG Sachsenhausen 04 II trennen sich 
unentschieden

Freude herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Bilmez / Tran nach ca. 4 Stunden
den Matchball für die SG 1878 Sossenheim im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der TG Sachsenhausen 04 II. Das Gastteam konnte im
12. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung weist die SG 1878 Sossenheim nun ein Punkteverhältnis von 6:20 in der
Tabelle auf, während der die TG Sachsenhausen 04 II 5:19 Punkte hat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Bilmez / Tran gegen Widmann / Fehrens zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Kurz / Müller bekamen ihre Gegner
Kim / Coulomb wiederum beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. 8:11, 10:12, 11:7, 11:8, 8:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Schneider / Nesswetter und Rosamilia / Klanert am Tisch die Klingen kreuzten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar
brachte Benjamin Widmann Emircan Bilmez phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Emircan Bilmez mit 3:1 durch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Felix Tran sein Spiel gegen Mose Kim
letztlich in vier Sätzen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Marcel Kurz in seinem Einzel gegen Max
Coulomb etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der
im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Coulomb zu
Ende ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rainer Schneider, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Danny Fehrens verlor. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte Michael
Müller in der Begegnung gegen Thomas Klanert, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Müller aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Moritz Nesswetter
nachfolgend beim 11:4, 11:6, 11:2 von Beniamino Rosamilia. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Beim 11:9, 11:2, 11:8 gegen Mose Kim fand Emircan Bilmez von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Felix Tran besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Benjamin Widmann
einen Punkt für sein Team. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 40 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Tran beendet wurde. Nicht so gut lief es indessen nachfolgend für Marcel
Kurz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Danny Fehrens, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Mittlerweile stand es damit 5:7. Rainer Schneider machte wiederum mit Max
Coulomb bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schneider nun bei 5:
13. Es dauerte eine Weile, bis Michael Müller den Fünf-Satz-Sieg gegen Beniamino Rosamilia unter
Dach und Fach hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Moritz
Nesswetter beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Klanert. Damit hat Klanert nun ein 6:6 in der
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Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Mit 11:6, 11:6, 9:11, 14:12 siegten im Anschluss Bilmez / Tran gegen
Kim / Coulomb und gaben dabei nur einen Satz her. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der SG 1878 Sossenheim geht es nun im nächsten Spiel am
03.03.2024 gegen den SV 1946 Crumstadt, während die TG Sachsenhausen 04 II am 23.02.2024
gegen die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim antritt.

 Statistik:
 SG 1878 Sossenheim

Doppel: Bilmez / Tran 2:0, Kurz / Müller 0:1, Schneider / Nesswetter 0:1 
Einzel: E. Bilmez 2:0, F. Tran 1:1, M. Kurz 0:2, R. Schneider 1:1, M. Müller 1:1, M. Nesswetter 1:1 

 TG Sachsenhausen 04 II
Doppel: Kim / Coulomb 1:1, Widmann / Fehrens 0:1, Rosamilia / Klanert 1:0 
Einzel: M. Kim 1:1, B. Widmann 0:2, D. Fehrens 2:0, M. Coulomb 1:1, B. Rosamilia 0:2, T. Klanert 2:
0


